
 

 

 

 

 

GESPRÄCHSSTOFF 
 
 

1. Welche Leidenschaften bestimmen deinen Alltag? Welche davon sind göttlich, welche nicht? 
2. In welcher Geschwindigkeit bist du gerade unterwegs? Wer bestimmt deine Geschwindigkeit? 
3. Was möchtest du schon länger bei Gott loswerden? 
4. Wo sehnst du dich nach Ruhe, Einsamkeit und Zeit mit Gott? 
5. Wie könnt ihr euch als Gruppe darin stärken mehr für Gott zu brennen und euch mehr auf seine 

Geschwindigkeit für euer Leben einzulassen? 

 
 
Göttliche Leidenschaft: 
Jeremia 20, 9 
Psalm 119, 10-16 
Psalm 1, 1-2 
Römer 12, 9-11 
 
Weltliche Leidenschaft: 
Römer 13, 13 
Kolosser 3, 4-6 
1.Johannes 2, 15-17 
 
Göttlicher Rhythmus: 
Genesis 2, 2-3 
Lukas 5, 15-16 
Matthäus 14, 23 
Markus 6, 30-32 

TEXTSTELLEN 
Passion & Pace 

In unserem Leben sind wir mit verschiedenen Leidenschaften 
konfrontiert. Dinge die uns antreiben, unser Herz schneller schlagen 
lassen und an denen wir uns erfreuen. Die Bibel nennt verschiedene 
Leidenschaften. Manche davon sind göttlich motiviert, andere sind 
weltlich motiviert. Wenn wir Jesus Christus folgen, dann liegt es nahe, 
dass wir rausfinden dürfen, welche Leidenschaften von Gott kommen 
und auch unser Leben davon bestimmen lassen.  
Zu dem Annehmen der göttlichen Leidenschaften gehört auch das 
Ablegen der weltlichen Leidenschaften.  
Aber so einfach ist das natürlich nicht. Denn falsche Leidenschaften, 
können auch zu Gewohnheiten, Süchten und auch zu unserem 
„Normalzustand“ werden.  
Deshalb ist eine zweite Komponente wichtig: Das Tempo. Gottes 
Rhythmus für unser Leben.  
Gott hat uns verschiedene Ruhezeiten gegeben. Er hat Tag und Nacht 
geschaffen. Er hat den Sabbat eingerichtet und geheiligt. Und Jesus 
selbst sucht in seiner Zeit auf der Erde immer wieder die Ruhe, die 
Abgeschiedenheit und das stille Gebet. 
Gott zeigt uns: Es gibt ein gesundes Tempo. Es gibt einen göttlichen 
Rhythmus. Und dieser göttliche Rhythmus hat Ruhezeiten. Zeiten, die 
einen auftanken lassen, die Kraft geben, in denen wir mit Gott alleine 
sind. Der Ausbruch aus diesen guten Ruhezeiten und das Ignorieren 
dieser guten göttlichen Geschwindigkeit führt uns unweigerlich in 
schlechte Ersatzprodukte. Bei zu wenig Schlaf greifen wir gerne zu zu 
viel Kaffee oder Energy Drinks. Bei zu viel Stress reagieren wir mit 
Nikotin, Alkohol oder Pornografie. Oder wir werden ängstlicher, 
aggressiver, gestresster und erkranken daran, dass wir Gottes 
Rhythmus nicht ernst nehmen. Die schlechten Leidenschaften können 
sowohl die Folge eine nicht-göttlichen Rhythmus sein, aber auch die 
Ursache dafür.  
Deshalb dürfen wir Gott fragen, wo ins unserem Leben, er uns 
korrigieren möchte. Sei es bei den Leidenschaften, bei der 
Geschwindigkeit unseres Lebens oder bei beidem. Diese Korrektur 
bedarf Zeit. Gott möchte mit uns einen Weg gehen. So dass wir Stück 
für Stück mehr für ihn brennen, aber auch Stück für Stück mehr bei ihm 
zur Ruhe kommen.  

 

  

HERZENSMENSCH 
FÜR DEN ICH BETEN MÖCHTE: 


